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AUS DEM RATHAUS

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Ostern ist ein Fest des Friedens und der Hoffnung. Angesichts der Geschehnisse in der Welt sind bei-
de Begriffe keine Worthülsen, sondern ganz konkret von Bedeutung. Demokratie, Toleranz und Zu-
sammenhalt sind in dieser Zeit immer wichtiger denn je. 
Hoffnung zu entwickeln fällt sicher im Frühling leichter, wenn überall die Natur zum Leben erwacht, 
Blumen strahlen und frisches Grün sprießt. Als Kontrast zu all den negativen Nachrichten hält diese 
Jahreszeit so viel Angenehmes und Erfreuliches bereit. Ich wünsche Ihnen von Herzen, dass Sie in 
diesem Sinne mit der Familie und mit Freunden ein friedliches und wunderschönes Osterfest feiern 
werden. 
 
 
 
Birgit Gatz 
1. Bürgermeisterin

Schulturnhalle Ast  
Die Schulturnhalle in Ast ist seit Freitag den 07.02.2025 wieder in Betrieb. Die Grund- und Mittel-
schüler und die DJK Ast können seitdem in der Halle wieder Sport treiben. 
Aufgrund eines Wasserschadens musste die Turnhalle in Ast 2021 geschlossen werden – jetzt ist sie 
nach erfolgreichen Sanierungsarbeiten in Eigenregie der Gemeinde wieder geöffnet.  
2019 wurde die Turnhalle im Wert von ca. 3,2 Millionen Euro errichtet und in Betrieb genommen 
und war seit dem erst 2 Jahre in Benutzung.  
Nach dem Wasserschaden mussten die Schüler, Vereine und Sportler auf andere Möglichkeiten in 
Kronwinkl, Landshut, Ortsmitte Tiefenbach sowie in die eigene Schulaula ausweichen. 
Nach Entdeckung des Wasserschadens wurde seitens des Ingenieurbüros zunächst versucht, das 
Problem durch Trocknungsarbeiten in den Griff zu bekommen. Nachdem sich diese Maßnahme als 
nicht zielführend erwies, mussten Gutachten und insbesondere ein Beweissicherungsverfahren 

Frohe 
  Ostern!
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durchgeführt werden. Im Ergebnis ist von einem Planungs- und 
Überwachungsverschulden durch das Planungsbüro auszugehen. 
Um den Beginn der Sanierung vergangenes Jahr reibungslos starten 
zu können, ging unsere Gemeinde in Vorleistung. Dafür waren im 
Haushalt 2024 675 000 Euro eingeplant. 
Im Zuge der Sanierungsarbeiten wurde die ganze Halle von Schim-
mel- und Wasserschäden befreit, im Sanitärbereich neu gefliest und 
ein neuer Hallenboden verlegt.  
Alles in allem sind wir froh, dass die Arbeiten nun erfolgreich abge-
schlossen sind.  
Wir wünschen unseren Schülern und den Sportlern viel Spaß in der 
neuen Schulturnhalle.

Regenwasserkanal Bäckerweg 
Nach der Winterpause sind die Bauarbeiten für die Verlegung des 
 Regenwasserkanals zwischen Hochstraße und Schulturnhalle wieder 
aufgenommen worden. Der 2. Bauabschnitt wird voraussichtlich 
 Ende Mai/Mitte Juni fertig gestellt sein. Aufgrund der durchzuführen-
den Abschlussarbeiten im Bereich der Hochstraße muss, wie bereits 
im ersten Bauabschnitt, eine Umleitung über die Schulstraße bzw. 
Heidenkam ausgeschildert werden. Zu weiteren Verkehrsbeeinträch-
tigungen kann es durch Baufahrzeuge im Zuge der Baumaßnahmen 
kommen.

Baugebiet Bielerfeld Erweiterung III 
Bereits Anfang März wurden die archäologischen Ausgrabungen im 
Baugebiet Bielerfeld Erweiterung III wieder aufgenommen. Diese 
werden, wenn die Witterung es zulässt, im Mai 2025 abgeschlossen 
sein. 

Zwischenzeitlich wird die Erschließung des Baugebietes vorangetrie-
ben. Die Ausschreibung erfolgt zurzeit durch ein Ingenieurbüro. Die 
Erschließungsarbeiten erfolgen in zwei Stufen.  

Stufe 1: Herstellung der Ver- und Entsorgungsleitung sowie der Er-
schließungsstraße. Stufe 2: Verlegung aller Pflasterarbeiten sowie 
Herstellung der Straßendeckschicht, sobald der Großteil der Parzellen 
bebaut wurde. Dadurch kann verhindert werden, dass durch Kräne 
oder schwere Baufahrzeuge größere Schäden an der neuen Straße 
entstehen.  

Voraussichtlich beginnen die Erschließungsarbeiten Mitte/Ende April 
und können mit der 1. Ausbaustufe im Dezember abgeschlossen 
werden. 

Neubau Feuerwehrhaus Zweikirchen 
Der Neubau des Feuerwehrhauses ist noch in der Genehmigungs-
phase. 

Zeitgleich beginnt das Ausschreibungsverfahren. Geplanter Spaten-
stich im Juni/Juli 2025. 

Während des Neubaus kann das alte Feuerwehrhaus am Standort 
verbleiben und nach wie vor genutzt werden. 

Vorankündigung! 
Vortrag Dr. Richter, Archäologe LRA Landshut, über 

die Ausgrabungen und deren Bedeutung, am 
14.05.2025 um 19:00 Uhr im Pfarrheim Ast.
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Gültigkeit der Reisepässe 
und Personalausweise 
Haben Sie in letzter Zeit einen Blick auf das 
Ablaufdatum Ihres Reisepasses oder Perso-
nalausweises geworfen? Vielleicht wird 
schon bald eine Neuausstellung notwen-
dig? Wir bitten Sie, Ihren Ausweis rechtzei-
tig vor Ablauf im Rathaus zu beantragen. 
Mitbringen müssen Sie dazu den bisheri- 
gen Ausweis und ein aktuelles biometrisches Lichtbild. Für die Aus-
stellung ist aufgrund der zentralen Anfertigung in der Bundesdru-
ckerei Berlin eine Wartezeit von 2 bis 3 Wochen für Personalausweise 
und von 4 bis 8 Wochen für Reisepässe einzuplanen. Bitte bedenken 
Sie auch, dass alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins Ausland über ein 
eigenes Reisedokument verfügen müssen. Für Kinder sind Reisepäs-
se und Personalausweise möglich. Kinder ab 6 Jahren sind verpflich-
tet, Fingerabdrücke abzugeben und müssen bei der Beantra- 
gung persönlich dabei sein.  
Die Termine für die Beantragung der Ausweisdokumente sind im Ein-
wohnermeldeamt bei Herrn  Aimer, Tel: 08709 / 92 11-28 oder bei 
Herrn Paulukuhn, Tel: 08709 / 92 11-21, zu vereinbaren.

Reisepass:                                    ca. 4 bis 8 Wochen  
Bearbeitungsdauer 

Personen ab 24 Jahren              70,00 € (10 Jahre gültig) 
Personen unter 24 Jahren       37,00 € (6 Jahre gültig) 

Expressreisepass:                  ca. 1 Woche Bearbeitungszeit 
Personen ab 24 Jahren              70,00 € (10 Jahre gültig) 
                                                             + 32,00 € Expresszuschlag 
Personen unter 24 Jahren       37,50 € (6 Jahre gültig) 
                                                             + 32,00 € Expresszuschlag 

Personalausweise:               ca. 2 bis 3 Wochen  
Bearbeitungszeit 

Personen ab 24 Jahren              37,00 € (10 Jahre gültig) 
Personen unter 24 Jahren       22,80 € (6 Jahre gültig)

Wartungsarbeiten der 
Straßenbeleuchtungen 
In diesem Jahr werden von der Bayernwerk Netz GmbH 
umgängliche Wartungsarbeiten und Inspektionen in un-
serem Gemeindegebiet durchgeführt. Im Zuge dessen 
werden alle erforderlichen Prüfungen gemäß DGUV V3 
und VDE durchgeführt. Diese Instandhaltungsmaßnahmen werden 
im 5-Jahres-Takt durchgeführt und gewährleisten den sicheren und 
zuverlässigen Betrieb unserer Straßenbeleuchtungsanlagen. Zusätz-
lich wird eine Zustandsbewertung der Anlage durchgeführt, welche 
vor allem die Langlebigkeit der Infrastruktur unterstützt. Außerdem 
werden auch die Leuchtkörper und Masten gründlich gereinigt und 
von Schmutz befreit. Beim Einsatz von konventionellen oder LED-
Leuchtmitteln werden diese bei Bedarf getauscht. 

In dem Zeitraum der oben beschriebenen Arbeiten kann es zu Ver-
kehrsbehinderungen kommen, außerdem benötigen die Arbeiter 
freien Zugang zu den Leuchtstellen auch auf privatem Gelände, um 
einen reibungslosen Ablauf für alle zu ermöglichen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Kurzmeldungen 
PV 
Alle kürzlich errichteten PV Anlagen auf gemeindlichen Gebäuden 
sind ans Netz gegangen. 

Gemeindliche Baumfällaktionen 
Bei der routinemäßigen Kontrolle des gemeindlichen Baumbestan-
des durch einen Sachverständigen für Baumpflege, Baumwertermitt-
lung und Verkehrssicherheit von Bäumen ist festgestellt worden, dass 
einige Bäume, auch am Radweg Ast – Tiefenbach, nicht mehr ver-
kehrssicher waren und deshalb entnommen werden mussten. Er-
satzpflanzungen werden vorgenommen.



Rentenangelegenheiten 
Da unsere langjährige Mitarbeiterin, Frau Leopoldseder, die bisher für 
die Bürger/innen Rentenanträge bearbeitet hat, ab 01.04.2025 in den 
wohlverdienten Ruhestand geht, ist es in der Gemeindeverwaltung 
Tiefenbach aus personellen Gründen leider nicht mehr möglich, die-
sen Service weiter anzubieten. 

Unser Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund, 
Herr Harald Bohlender, erteilt aber weiterhin kostenlos Rat bei Fragen 
zur gesetzlichen Rentenversicherung. Außerdem hilft er bei der Ren-
tenantragsstellung oder einer Kontenklärung. 

Wir bitten die Bürger/innen um telefonische Terminvereinbarung 
unter 08709-1286. 

Außerdem gibt es folgende Möglichkeiten, bei der Deutschen Ren-
tenversicherung eine Rente zu beantragen: 

• Online: 

Auf der Internetseite der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
unter „Online-Dienste“ finden Sie detaillierte Informationen zum 
Ablauf.  

Wenn Sie dem Link „Antrag stellen“ folgen, werden Sie durch die 
weiteren Schritte geführt und können den gewünschten Antrag 
auswählen. 

• Persönlich: 

Stellen Sie die erforderlichen Unterlagen für Ihren Antrag zusam-
men und vereinbaren Sie telefonisch oder per Mail einen Termin 
mit der Deutschen Rentenversicherung. 

• Schriftlich: 

Gehen Sie auf die Internetseite der Deutschen Rentenversiche-
rung. Laden Sie das gewünschte Antragsformular herunter. 

Bei sonstigen Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung oder zu den Online-Diensten 
unterstützen Sie die Beraterinnen und Berater am kostenfreien Ser-
vice-Telefon der Deutschen Rentenversicherung unter der Telefon-
nummer 0800 1000 4800. 
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Personelle Veränderungen im Bauhof 
Seit dem 01.04.2025 ist Alexander Glockshuber Vorabeiter im Bau-
hof, nachdem Albert Stempfuber kurz vor dem Ruhestand in die 
zweite Reihe zurückgetreten ist. 
Herbert Pflügler hat bereits seinen Ruhestand angetreten.  
Neue Mitarbeiter im Bauhof sind Markus Kressierer und Thomas 
 Angermeier. 

Dank an Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
Ein herzliches Dankeschön an alle Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer. 48 Bürgerinnen und Bürger haben sich am 23. Februar 
2025 anlässlich der Bundestagswahl ehrenamtlich als Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer engagiert. Ein herzliches Dankeschön 
an alle diejenigen, die an dieser wichtigen Aufgabe mitgewirkt 
haben und zu einem reibungslosen Ablauf beigetragen haben. 

Für die nächste Wahl im März 2026 
werden noch Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer gesucht. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger können sich ger-
ne an das Bürgerbüro/Wahlamt unter 
Tel: 08709/ 9211-28 wenden.

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Ab April 2025 hat der Wertstoffhof wie folgt geöffnet: 

☞  Mittwoch:   17:00 – 19:00 
☞  Freitag:         14:00 – 19:00 
☞  Samstag:      09:00 – 13:00
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Die Kehrmaschine 
kommt nach Tiefenbach 
In der Zeit vom 22.04. – 25.04.2025 
werden die Straßen im Gemeinde- 
bereich durch ein Kehrunternehmen gereinigt. Die Kehrmaschine ist 
wie folgt unterwegs: 
Dienstag, den 22.04. sowie Mittwoch, den 23.04. in Tiefenbach  
Donnerstag, den 24.04. sowie Freitag, den 25.04. in Ast 
anschließend im restlichen Gemeindebereich (Heidenkam, 
Zweikirchen, Außenbereich) 
Wir bitten die Anwohner, in dieser Zeit ihre Kraftfahrzeuge nicht auf 
der Straße abzustellen, um die Kehrarbeiten nicht unnötig zu er-
schweren. Zudem sollten vor Beginn der Kehrarbeiten die straßen-
seitig gelegenen Gehwege von den jeweiligen Anwohnern abgekehrt 
werden.  
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Voraus.

Bäume und Hecken an Straßen 
und Gehwegen zurückschneiden 
Die Gemeinde Tiefenbach bittet alle Garten-
besitzer, Überhänge entlang der Straßen und 
Gehwege – unter Beachtung der Vorgaben 
der einschlägigen Naturschutzgesetze – zu-
rückzuschneiden. Dabei ist darauf zu achten, 
dass der Fußgängerverkehr als auch die Sicht 
auf die Fahrbahn und Verkehrszeichen nicht 
durch Zweige behindert werden. An folgen-
den Maßgaben kann man sich dabei orientie-
ren: 

Über der Straße muss mindestens ein Licht-
raum von 4,50 Meter freigehalten werden, bei 
Gehwegen beträgt der Lichtraum 2,50 Meter.  

2,50 m

An Straßeneinmündungen und Kurven ist der Bewuchs so niedrig zu schneiden, dass 
eine einwandfreie Verkehrsübersicht gegeben ist.  

Auf der Grafik ist dargestellt, wie dies im Einzelfall zu erfolgen hat.

Neuer Funkmast bei 
Unterbachham 
Mobile Kommunikation ist ein 
wichtiger Bestandteil der moder-
nen Gesellschaft. Um diese flächen-
deckend sicherzustellen, wurde 
Mitte März von der Fa. Vantage 
Towers in der Nähe von Unterbach-
ham im Gemeindebereich ein neu-
er Funkmast mit einer Gesamthöhe 
von ca. 40 m errichtet. Vodafone 
sowie alle anderen Netzbetreiber 
können sich auf diesen Funkmast 
draufschließen. Der Funkmast soll 
die Versorgung der Ortsteile Ast, 
Heidenkam und Zweikirchen ver-
bessern.



Schonfrist für Baum- und  
Sträucherrückschnitt 
Art. 16 BayNatSchG regelt den Schutz bestimm-
ter Landschaftsbestandteile. Hiernach ist ein 
Baum- und Sträucherrückschnitt im Zeitraum 
vom 1. März bis 30. September nicht erlaubt. 
Art. 16 
Schutz bestimmter Landschaftsbestandteile 
(1)1 Es ist verboten, in der freien Natur 
1. Hecken, lebende Zäune, Feldgehölze oder -gebüsche einschließ-
lich Ufergehölze oder -gebüsche zu roden, abzuschneiden, zu fällen 
oder auf sonstige Weise erheblich zu beeinträchtigen, 
2. Höhlen, ökologisch oder geomorphologisch bedeutsame Dolinen, 
Toteislöcher, aufgelassene künstliche unterirdische Hohlräume, Tro-
ckenmauern, Lesesteinwälle sowie Tümpel und Kleingewässer zu be-
seitigen oder erheblich zu beeinträchtigen, 
3. entlang natürlicher oder naturnaher Bereiche fließender oder ste-
hender Gewässer, ausgenommen künstliche Gewässer im Sinne von 
§ 3 Nr. 4 des Wasserhaushaltsgesetzes und Be- und Entwässerungs-
gräben im Sinne von Art. 1 des Bayerischen Wassergesetzes, in einer 
Breite von mindestens 5 m von der Uferlinie diese garten- oder 
ackerbaulich zu nutzen (Gewässerrandstreifen), 
4. Bodensenken im Außenbereich im Sinne des § 35 des Baugesetz-
buches zu verfüllen, 
5. Alleen an öffentlichen oder privaten Verkehrsflächen und Wirt-
schaftswegen zu beseitigen, beschädigen oder auf sonstige Weise 
erheblich zu beeinträchtigen. 
2 Das Verbot nach Satz 1 Nr. 1 gilt nicht für 
1. die ordnungsgemäße Nutzung und Pflege im Zeitraum vom 1. Ok-
tober bis 28. Februar, die den Bestand erhält, 
2. schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwach-
ses, 
3. Maßnahmen, die zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit öf-
fentlicher Verkehrswege oder der öffentlich-rechtlichen Verpflich-
tung zur Unterhaltung der Gewässer erforderlich sind. 
(2) § 17 Abs. 8 BNatSchG sowie Art. 23 Abs. 3 gelten entsprechend.
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Fundsachen: 
Diese Gegenstände wurden im Fundbüro  
der Gemeinde abgegeben: 
3 Handys                                  1 Smartwatch 
2 Uhren                                     2 Brillen 
1x Ohrringe                             1 Geldbeutel 
1x Bluetooth Kopfhörer       1x Handschuhe 
1 Ring                                        1 Mütze 
4x Schlüssel                             1 Taschenlampe 
1 Armband

Brückentage im Kalenderjahr 2025 
Das Rathaus und der Bauhof haben an folgenden Tagen  

geschlossen: 

☞  Freitag, 02.05.2025    ☞  Freitag, 30.05.2025 
☞  Freitag, 20.06.2025    ☞  Montag, 29.12.2025 
☞  Dienstag, 30.12.2025

Nutzung von Hunde- 
toiletten und Entfernung 
von Hundekot 
Sehr geehrte Hundebesitzer, in der 
letzten Zeit ist häufiger aufgefallen, 
dass Hundekot liegen bleibt. In unse- 
rem Gemeindegebiet stehen mehrere Hundetoiletten zur Verfügung 
und auch einzelne Hundekotbeutel können kostenlos zu den Öff-
nungszeiten bei uns abgeholt werden. Bitte nutzen Sie diese Mög-
lichkeiten, Hundekot zu entfernen, um unsere Umgebung sauber zu 
halten und für alle angenehm zu hinterlassen.  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis!
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Aktuelles aus der Gemeindejugendpflege 
Open Air Kino und ein Flohmarkt im Herbst  
Veranstaltungsort: Juz, Jakobuskirche Ast  
Weitere Infos folgen noch! 

Ferienprogramm: 
Im Ferienprogramm in den Osterferien steht heuer Lasertag, Outdoor 
Escape, ein Schafkopfkurs und vieles mehr an! 
Anmeldung auf: tiefenbach.feripro.de

Interesse, die Gemeindejugendpflege zu  
unterstützen? 
Wir suchen junge Menschen, die Lust und Interesse an der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen haben. Das Augenmerk liegt auf dem 
 Ferienprogramm und nach Bedarf auf dem Jugendtreff am Freitag 
von 17-20 Uhr. Anstellung ist auf Übungsleiterbasis, Bezahlung stun-
denweise. 
Bei Interesse bitte bei Fabian Saller unter Tel.-Nr.: 0157/ 34384002 
oder per E-mail: fabian.saller-gewies@jh-obb.de melden oder via 
Instagram: jugend.tiefenbach!

Im Jugendtreff ist viel geboten: Bil-
lardtisch, Kicker, Wii-Konsole, Gesell-
schaftsspiele und Programm wie z.B. 
Kochen, Ausflüge oder Kreatives! Vor-
beischauen lohnt sich! 
Bis auf die Schulferien ist der Jugend-
treff für alle ab dem Alter von 10 Jahren 
weiterhin geöffnet am:  

☞   Mittwoch von 16-19 Uhr    Programm 

☞  Freitag von 16-20 Uhr         offener Treff

Unterstützung für die Nachbarschaftshilfe 
gesucht
Sie möchten gerne etwas 
Sinnvolles tun und sich  
bei uns engagieren?  
Dann machen Sie bei uns mit! Auch wenn Sie nicht viel Zeit zur Ver-
fügung haben, es lohnt sich immer. 
Nehmen Sie Kontakt auf unter der Telefonnummer 08709 - 92 11 0 
oder per E-Mail unter vorzimmer@tiefenbach-gemeinde.de 
Die Anmeldung zur Nachbarschaftshilfe ist auch direkt über das Anmel-
deformular auf der Internetseite der Gemeinde Tiefenbach möglich.
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Schließzeiten für das Jahr 2024 
Schließtage: 
Ostern:                           22.04.2025 – 25.04.2025 
Pfingsten:                     16.06.2025 – 20.06.2025 
Sommerferien:          04.08.2025 – 22.08.2025 
Weihnachten:            23.12.2025 – 31.12.2025  

Betriebsausflug:       08.07.2025 
Planungstag:               25.08.2025 – 26.08.2025 

Pädagogische Tage sowie Betriebsausflug werden frühzeitig 
bekannt gegeben 

Neben den Schließtagen, gibt es auch noch „betriebsarme Zeiten“ 
oder manche Kinderhäuser nennen es auch „Ferienzeit“. In dieser 
Zeit, die immer in den Schulferien liegt, ist nicht das ganze Personal 
anwesend. Es werden Überstunden abgefeiert oder Resturlaub ge-
nommen. Außerdem nutzen wir die Zeit für Vorbereitungen, Des -
infektion des Spielmaterials und Vorbereitung der Elterngespräche. 

Betriebsarme Zeiten / Ferienzeiten 
Osterferien:                 14.04.2025 – 17.04.2025 
Pfingstferien:             10.06.2025 – 13.06.2025 
Sommerferien:           25.08.2025 – 29.08.2025 
Herbstferien:              03.11.2025 – 07.11.2025

KINDERHAUS



Klick-Klack Theater begeistert die Bachstrolche 
mit „Der Froschkönig“ 
Das Kinderhaus Bachstrolche hatte im Januar das Vergnügen, das re-
nommierte Klick-Klack Theater willkommen zu heißen. Die kleinen 
Zuschauer wurden mit dem zauberhaften Marionettenstück „Der 
Froschkönig“ in eine magische Welt entführt. 

Bevor die Vorstellung in der Aula begann, machte der Kasperl als Ma-
rionette einen kurzen Abstecher zu den Krippengruppen, wo er die 
Kinder herzlich begrüßte. Die strahlenden Gesichter der Kleinen zeig-
ten, wie sehr sie sich über diesen besonderen Besuch freuten. 

Anschließend versammelten sich alle Kindergartenkinder in der Aula, 
um die Aufführung zu erleben. Mit großer Begeisterung verfolgten 
sie die liebevoll gestaltete Inszenierung, die mit bunten Marionetten 
und der fesselnden Geschichte aufwartete. Der Applaus der Kinder 
am Ende der Vorstellung war ein deutliches Zeichen für den Erfolg 
des Theaters, das mit seiner Darbietung nicht nur unterhielt, sondern 
auch die Fantasie der Kinder anregte. 

Das Klick-Klack Theater hat mit „Der Froschkönig“ einen unvergess-
lichen Tag im Kinderhaus Bachstrolche geschaffen, der noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 
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Fasching im Kinderhaus Bachstrolche:  
Eine Woche voller Farben und Freude 
In der Woche vom 24. bis 28. 
Februar 2025 verwandelte sich 
das Kinderhaus Bachstrolche in 
ein buntes Faschingsparadies. 
Die Kinder durften jeden Tag 
verkleidet in ihre Gruppen kom-
men und erlebten eine aufre-
gende Zeit voller Spaß und 
Kreativität. 

Im Kindergarten begann die 
Woche mit Kinderschminken, 
bei dem die Kinder jede Menge 
Freude hatten. Mit viel Begeis-
terung nahmen sie an verschiedenen Faschingsspielen und Tänzen 
teil, die für strahlende Gesichter sorgten. 

Am Donnerstag, den 27. Februar 2025 fand unsere große Fa-
schingsparty statt. Ein buntes Programm mit lustigen Spielen, ei-
nem köstlichen Buffet und einer mitreißenden Kinderdisco 
erwartete die Kinder. Gemeinsam erlebten alle einen unvergessli-
chen Tag voller Musik, Lachen und guter Laune. 

Besonders kreativ ging es in der Kinderkrippe zu, wo die Kinder vor 
Fasching die Grundfarben bearbeiteten. In der Faschingswoche 
fand eine bunte Farbenwoche statt, die den Kleinen jede Menge 
Spaß bereitete und ihre Fantasie anregte. 

Zum Abschluss durften alle Kinder am Freitag im Schlafanzug und 
mit ihrem liebsten Kuscheltier ins Kinderhaus kommen. 

Das Kinderhaus Bachstrolche blickt auf eine fröhliche und bunte Fa-
schingswoche zurück, die den Kindern noch lange in Erinnerung 
bleiben wird! 



Projekt „Vom Ei zum Küken“ im Kinderhaus 
Bachstrolche gestartet 
Am 12. März 2025 fiel im Kinderhaus Bachstrolche der Startschuss 
für das spannende Projekt „Vom Ei zum Küken“. Die Kinder versam-
melten sich in der Aula, um gemeinsam in die faszinierende Welt der 
Hühner und ihrer Eier einzutauchen. 

Den Auftakt bildete das Koffertheater „Henne Hilda legt ein Ei“, das 
den kleinen Zuschauern auf unterhaltsame Weise vermittelte, dass 
es die Henne ist, die die Eier ausbrütet. Gemeinsam mit der neugie-
rigen Maus Mimi erfuhren die Kinder wichtige Dinge, die ein Ei zum 
Ausbrüten braucht, wie zum Beispiel, dass es 21 Tage dauert, bis aus 
einem Ei ein Küken schlüpft. Sie lernten auch, dass Babys bei anderen 
Tieren im Bauch der Mütter heranwachsen. 

Ein besonderes Highlight des Projekts war die Ankunft von 8 Eiern, 
die vom Bauernhof mitbracht wurden. Diese Eier werden im Kinder-
haus mit einer Brutmaschine ausgebrütet, sodass die Kinder hautnah 
miterleben können, wie aus den Eiern kleine Küken schlüpfen. Nach 
dem Schlüpfen werden die Küken wieder zurück zu ihrer Henne Hil-
da auf den Bauernhof gebracht, was den Kindern die Möglichkeit 
gibt, den natürlichen Kreislauf des Lebens zu verstehen und zu schät-
zen. 

Ein herzlicher Dank geht an den Elternbeirat, der das notwendige 
Equipment besorgt hat, damit wir dieses wunderbare Projekt jährlich 
erleben dürfen. 

Das Projekt „Vom Ei zum Küken“ bietet nicht nur den Kindern, son-
dern auch ihren Familien die Gelegenheit, dieses spannende Erlebnis  
zu begleiten und ge-
meinsam zu lernen. 
Die Vorfreude auf die 
kleinen Küken ist 
groß, und alle Betei-
ligten sind gespannt 
auf die kommenden 
Wochen im Kinder-
haus Bachstrolche! 

Erfolgreicher Tag der 
offenen Tür im Kinder-
haus St. Georg in Ast  
Alle interessierten Eltern und 
Kinder konnten am 25. Januar 
2025 bei strahlendem Wetter 
den Kindergarten, die Krippe  
und die Naturgruppe des Kindergartens St. Georg besichtigen. Dabei 
ging es nicht nur um das pädagogische Konzept und die abwechs-
lungsreichen Programme, die das Kinderhaus bietet, sondern vor 
 allem auch darum, die herzliche Atmosphäre in einer tollen Gemein-
schaft zu erfahren. 

Die Kinder konnten sich bei vielen Mitmachaktionen austoben und 
auf spielerische Weise entdecken, wie der Alltag im Kinderhaus aus-
sieht, während die Eltern sich in Ruhe mit dem pädagogischen Fach-
personal austauschen oder einfach bei Kaffee und Kuchen 
entspannen konnten. 

„Es war überwältigend, so viele neue Gesichter zu sehen und wir 
freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen, wenn wir viele Familien auf 
ihrem Weg begleiten dürfen.“
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Am Aschermittwoch besucht Frau Fleischmann 
die Kindergartenkinder des Kindergartens  
St. Georg  
Mit der geweihten Asche aus den verbrannten Palmzweigen des Vor-
jahres spendet sie jedem Kind ein Kreuz aus Asche. Mit dem Ascher-
mittwoch beginnt traditionell die Fastenzeit. 

Der Tag der offenen Tür hat einmal mehr gezeigt, dass das Kinder-
haus St. Georg in Ast durch die liebevollen und wertschätzenden Kol-
leginnen, ein Ort der Geborgenheit und er kreativen Entfaltung für 
unsere kleinsten Mitmenschen ist.

In der Woche vor den Faschingsferien ging es 
hoch her im Kinderhaus St. Georg. 
Am Montag starteten die Kinder verkleidet in den Kinotag, anschlie-
ßend gab es für jedes Kind einen Faschingskrapfen. Ein herzliches 
Dankeschön an den Elternbeirat des Kinderhauses, der diese spen-
diert hat. 
Mütter der Aktivgruppe Kasperltheater spielten im Theaterraum am 
Dienstag „Kasperl und die verzauberte Prinzessin“.  
Mittwoch steht das Kinderhaus Kopf, beim Verkehrtherum Tag.  
Buntes Faschingstreiben 
mit Wiener und Brezen 
stand am unsinnigen Don-
nerstag auf dem Programm 
und am Freitag wurde die 
Aktionswoche mit dem 
Schlafanzug Tag beendet.
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Besuch der Polizei   
Um den Schulweg ab September sicher zu meistern, war die Polizei 
im Februar zu Besuch bei den Lerntagebuchkindern des Kinderhau-
ses St. Georg in Ast. 

Damit die Kinder in der 
Lage sind, ihren Schulweg 
eigenständig zu meistern, 
erklärten die Polizisten 
wichtige Verkehrsregeln 
und das richtige Verhalten 
im Straßenverkehr auf 
kindgerechte Art und 
Weise.



Das Aschenkreuz ist ein Zeichen dafür, dass der liebe Gott uns auf 
 unserem Weg hin zu Ostern beschützt und begleitet. 

Abschließend sangen die Kinder und Frau Fleischmann „Gott dein 
guter Segen“. 
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Elternbeirat übernimmt die Kosten für Spiel- 
geräte im Kinderhaus St. Georg  
Aus dem Erlös von Kuchen- und Essensverkauf durch das Feste- und 
Feierteam vom Kinderhaus St. Georg konnte der Elternbeirat für die 
Kinder Magnetbausteine für den Turnraum sowie eine Outdoorhüpf-
matratze für die Naturgruppe kaufen. 

Den Kindern machen die neuen Spielgeräte so viel Spaß, dass ent-
schieden wurde, weitere Bausteine für den Bewegungsraum zu or-
ganisieren. 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
ab sofort in Vollzeit und Teilzeit

pädagogische Fachkräfte

sowie

eine Einrichtungsleitung (m/w/d)

für unser Kinderhaus St. Georg in Ast/84184 Tiefenbach.

Unsere Einrichtung für Kinder überzeugt durch eine attraktive 
Lage. Die betreuten Kinder fördern wir individuell und vielseitig.
Verstärken Sie unser Team!

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite
unserer Einrichtung oder beim Kita-Verwaltungsleiter
Thomas Bayersdorfer, Tel. 08706/9490300.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen, die Sie an uns senden können:
Kita-Verbund Altfraunhofen-Geisenhausen, Landshuter Straße 5, 
84186 Vilsheim, E-Mail: TBayersdorfer@kita.ebmuc.de



Anfang Februar fand bei der Freiwilligen Feuerwehr Tiefenbach eine 
Dienstversammlung der aktiven Mitglieder und Feuerwehranwärter 
ab 16 Jahren mit Neuwahlen der Kommandanten statt. Der bisherige 
stellvertretende Kommandant Bernhard Reithmayer begrüßte die 
Mitglieder und nahm kurz eine Belehrung über die Verschwiegen-
heitspflicht von ehrenamtlichen Feuerwehrdienstleistenden vor. An-
schließend bedankten er und Vorstand Stefan Heimberger sich mit 
einem Geschenk bei Florian Baumann, der aus persönlichen Gründen 
zum Jahreswechsel als Kommandant zurückgetreten ist, für die gute 
Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren. In seiner kleinen Ab-
schiedsrede bedankte sich Florian Baumann bei allen Anwesenden 
für die Unterstützung in seiner 10-jährigen Dienstzeit als Komman-
dant und betonte, dass er weiterhin gerne als Kamerad, Gruppenfüh-
rer und auch Kreisbrandmeister für die Feuerwehr Tiefenbach da sein 
wird. Bürgermeisterin Birgit Gatz übernahm dann als Wahlleiterin 
das Wort und führte zusammen mit den Wahlhelfern Andreas Kand-
ler und Kreisbrandmeister Jörg Schweigert die Neuwahl der Kom-

mandanten durch. Bernhard Reithmayer stellte sich für die Wahl des 
ersten Kommandanten zur Verfügung und wurde einstimmig bestä-
tigt. Für das Amt des stellvertretenden Kommandanten wurden San-
dra Brieller und Marcel Felser vorgeschlagen. In der geheimen Wahl 
wurde Marcel Felser von seinen Kameradinnen und Kameraden mit 
knapper Stimmenmehrheit gewählt. Die neuen Kommandanten 
freuen sich über das entgegengebrachte Vertrauen. Bürgermeisterin 
Birgit Gatz gratulierte der neuen Führungsspitze zu ihrem Wahlerfolg 
und freut sich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

FF Tiefenbach – Neue Kommandanten

Kreisbrandmeister Jörg Schweigert, Kommandant Bernhard Reithmayer, 
 Bürgermeisterin Birgit Gatz, stellvertretender Kommandant Marcel Felser

FF Tiefenbach - Jahreshauptversammlung

Im November hat die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Tie-
fenbach stattgefunden. Kommandant Florian Baumann berichtete 
über 19 Einsätze mit rund 135 Einsatzstunden der 44 aktiven Mitglie-
der in diesem Jahr. Es wurden zahlreiche Übungen abgehalten. In 
überörtlichen Lehrgängen wurden ein Zugführer und ein Maschinist 
ausgebildet sowie der Brandcontainer besucht. Kommandant Florian 
Baumann erklärte mit Bedauern aus persönlichen Gründen seinen 
Rücktritt zum Jahresende. Der Vorsitzende Stefan Heimberger ließ 
die Aktivitäten des Vereins des letzten Jahres Revue passieren. Ju-
gendwartin Sandra Brieller berichtete über die umfangreichen Akti-



vitäten der Jugendfeuerwehr. Seit der letzten Jahreshauptversamm-
lung konnte ein neues Mitglied in der Jugendfeuerwehr aufgenom-
men werden, so dass der aktuelle Mitgliederstand nun bei 17 
Jugendlichen liegt. Der anschließende Bericht der Kassierin Verena 
Pichl zeigte aufgrund der jährlichen Haussammlungen wieder ein er-
freuliches Ergebnis. Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. 
Nach den Neuaufnahmen der Mitglieder Julia Steinberger und Chris-
tian Dax durch Kommandant Baumann wurden Sebastian Gläser, 
 Timo Proll und Pascal Schäfer zum Feuerwehrmann ernannt. Verena 
Pichl wurde zur Oberfeuerwehrfrau befördert. Über die Ernennung 
zum Oberlöschmeister freuten sich Sandra Brieller, Patrick Junger, 
Andreas Brieller und Bernhard Reithmayer. Das Abzeichen für die  

Wissenstest für die Jugendfeuerwehren 
Die Jugendfeuerwehren Ast, Tiefenbach, Zweikirchen und Vilsbiburg 
nahmen am 22.11.2024 mit insgesamt 28 Mitgliedern am diesjähri-
gen Wissenstest zum Thema „Fahrzeugkunde“ im Feuerwehrhaus in 
Ast teil. Die Kreisjugendwartin Veronika Härtter begrüßte alle Teilneh-
mer und die anwesenden Jugendwarte und Kommandanten der vier 
Feuerwehren. In ihrem Grußwort bedankte sich Bürgermeisterin Bir-
git Gatz bei den Jugendlichen und ihren Jugendwarten für die Zeit, 
die sie in die sehr gute Ausbildung des Feuerwehrnachwuchses in-
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30-jährige Dienstzeit konnte an Richard Wimmer und Andreas Briel-
ler überreicht werden. Zum Dank für ihr Engagement überreichten 
die Kommandanten Baumann und Reithmayer jeweils einen beson-
deren Adventskalender an den Gerätewart Marcel Felser und die Ju-
gendwarte Sandra Brieller und Chiara Hofmeister. Bürgermeisterin 
Birgit Gatz bedankte sich in ihrem Grußwort bei allen Kameradinnen 
und Kameraden und vor allem auch bei der Jugendfeuerwehr für ihr 
großes ehrenamtliches Engagement in ihrer Freizeit. Kreisbrandin-
spektor Günter Deller richtete ebenfalls sein Grußwort und seinen 
Dank an alle Anwesenden und berichtete kurz über aktuelle Themen 
aus der Kreisbrandinspektion.

vestieren. Anschließend mussten die Prüflinge die schriftlichen Test-
fragebögen ausfüllen. Einige Teilnehmer legten bereits Stufe 3 ab 
und mussten im Praxisteil verschiedene Feuerwehrfahrzeuge benen-
nen. Alle Teilnehmer haben den Wissenstest erfolgreich bestanden. 
Kreisjugendwartin Veronika Härtter und die anwesenden Jugend -
warte der vier Feuerwehren dankten den Jugendlichen für ihr ehren-
amtliches Engagement und überreichten ihnen ihre verdienten 
Abzeichen. Zum Abschluss des gelungenen Abends lud die Gemein-
de Tiefenbach alle Anwesenden zu einem gemeinsamen Abend -
essen ein.



TSV Tiefenbach 
RÜCKBLICKE 
Ausgelassene Stimmung beim  
Kinderfasching  
Am Nachmittag des 16. Februar gehörte die Turnhalle in Tiefenbach 
Prinzessinnen, Cowboys und Clowns. Der TSV Tiefenbach hatte zum 
Kinderfasching eingeladen, und rund 400 kleine und große Fa-
schingsfreundinnen und -freunde waren gekommen, um ausgelas-
sen zu feiern. Sie bestaunten die Showtanzgruppen Honeys und 
Honey Teens der DJK Ast bei ihren Auftritten und feuerten die vier 
Jazztanzgruppen des TSV – die Jazzkids, Schmetterlinge, Jazzstars 
und Starlights – unter der Leitung von Jessica Frank bei ihren Darbie-
tungen an. An mehreren Spielstationen konnten sie ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen und erhielten dafür kleine Geschenke. 

Ein Schminkteam zauberte den kleinen Jecken fantasievolle Masken 
ins Gesicht. Schließlich wurden sogar noch die besten Kostüme prä-
miert. Freiwillige Helferinnen und Helfer des Vereins versorgten die 
Faschingsfeiernden mit Getränken und süßen sowie herzhaften Spei-
sen. Die DJs von SLS sorgten an diesem Nachmittag ebenfalls für gute 
Laune.
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VEREINE UND ORTSVERBÄNDE

Fotos: 
Alexandra Baumüller

Freundschaftsturnier im Badminton 
Bereits Mitte Dezember 2024 trafen sich Freizeitspielerinnen und  
-spieler der Badminton-Abteilungen des TSV Kronwinkl sowie Tiefen-
bach zu einem Freundschaftsturnier in der Turnhalle in Kronwinkl. 
Das Turnier war das zweite seiner Art, organisiert von Alexander 
Hutzler (TSV Kronwinkl) und Heinz Merkl (TSV Tiefenbach). Insge-
samt traten 29 Spielerinnen und Spieler dazu an: 13 Herren des TSV 



Kronwinkl sowie 12 Herren und 4 Damen des TSV Tiefenbach, darun-
ter drei Jugendliche. Gespielt wurde zunächst in Einzelbegegnungen, 
gefolgt von Doppel- und Mixed-Matches. 
Auch wenn der TSV Kronwinkl am Ende das Turnier mit 14:7 klar für 
sich entscheiden konnte, standen der Spaß am Spiel und das freund-
schaftliche, sportliche Miteinander im Vordergrund. Daher sind sich 
die Organisatoren und Spieler einig: Das Turnier soll unbedingt im 
Jahr 2025 wiederholt werden.

Im Februar und März fanden insgesamt fünf Vorbereitungsspiele und 
einige Trainingseinheiten statt, zum größten Teil auf dem Kunstra-
senspielfeld der SpVgg Landshut. Damit wollten die Kicker für das 
erste Punktspiel am 22. März zuhause gegen die Nachbarn aus Kron-
winkl gerüstet sein. Wir hoffen, dass bis dahin die vielen Verletzten 
aus dem Vorjahr wieder einsatzfähig sein werden!  
Die Blessuren bei Tommi Heilmeier, Fabian Stangl, Sandro Volke und 
Simon Haslauer dürften ausgeheilt sein. Sie stehen dem Team also 
wieder voll zur Verfügung. Bei den schwerer verletzten Spielern Fritz 
Wagner und Spielertrainer Basti Aimer (beide erlitten einen Kreuz-
bandriss) sowie beim Stammkeeper Lukas Fernandes (Speichen-
bruch) muss man abwarten, inwieweit sich Trainingsaufbau und 
Psyche für ein zeitnahes Comeback vereinbaren lassen. Wir sind aber 
guter Dinge, dass alle drei in der Rückrunde irgendwann wieder ki-
cken können, damit unserem Ziel, die Saison mit einem einstelligen 
Tabellenplatz abzuschließen, nichts mehr im Wege steht! 
Wir hoffen, dass uns unsere Fans bei den Spielen wieder zahlreich 
besuchen und anfeuern werden und freuen uns auf die Rückrunde. 
Die Termine der Vorbereitungsspiele sowie der Punktspiele sind auf 
der TSV-Homepage zu finden unter www.tsv-tiefenbach.de. 

Text: Michael Kapser, Sportleiter
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Skifahrt 2025 
Mit 53 Teilnehmern – Mitgliedern und Nicht-Mitgliedern – ging es 
am Samstag, 1. Februar, mit dem Bus nach Radstadt in Österreich. 
Strahlender Sonnenschein, perfekte Pisten und beste Stimmung 
machten den Tag unvergesslich. Einziger Wermutstropfen war der 
Bierengpass auf der Rückfahrt. Doch auch das tat der guten Laune 
keinen Abbruch. Wir freuen uns aufs nächste Mal und danken Hart-
mut Hammerl für die gute Organisation!

NEUES AUS DER FUSSBALLABTEILUNG 
Die erste Mannschaft rüstet sich für die Rückrunde 
Bereits seit Mitte Januar befinden sich die Fußballer des TSV Tiefen-
bach im Trainingsmodus. Mit großem Eifer bereiten sie sich auf die 
restlichen zehn Punktspiele der Saison 2024/25 vor.  
Dem freiwilligen Lauftraining, welches im Schnitt mit bis zu 20 Teil-
nehmern rege besucht war, folgte am 4. Februar der Startschuss zu 
den offiziellen Übungseinheiten. Um den frostigen Temperaturen im 
Freien zu trotzen, stellten die beiden Spielertrainer Aimer und Hirsch-
müller ein abwechslungsreiches, aber auch umfangreiches Trai-
ningsprogramm zusammen, und die Teilnehmerzahlen waren 
nahezu vorbildlich.  
Da der Boden am Trainingsplatz um diese Jahreszeit erfahrungsge-
mäß wegen Frost noch nicht regelmäßig genutzt werden kann, fan-
den im Februar alternativ drei Einheiten „Functional Fitness“ unter 
Leitung von Holger Werosta in der Halle statt. Da auch der Spaß im 
Team nicht zu kurz kommen soll, buchte man sich außerdem in 
München zum „Cage Ball“ ein und rundete diesen Tag mit einem 
Abendessen als Teambuilding-Maßnahme ab.  

Jugendfußball 
Bambinis 
Seit Mitte September 2024 trainieren die Bambinis der DJK Ast und 
des TSV Tiefenbach jeden Freitagnachmittag gemeinsam. Die Bam-
binis, das sind ca. 15 bis 25 Kinder im Alter zwischen 3 und 5 Jahren 
bzw. 5 und 7 Jahren. Sie kommen aus allen Ortsteilen der Gemeinde. 
Zunächst haben sie draußen auf dem Fußballplatz in Ast trainiert, ab 
November dann in der Tiefenbacher Turnhalle. Ab Ende März/Anfang 
April startet das Training wieder im Freien, diesmal am Sportplatz in 
Tiefenbach, so dass die Ortsteile Ast und Tiefenbach gleichberechtigt 
behandelt werden. Das Trainerteam um Isi Ucar und Tommy Büchel 
von der DJK Ast sowie Patrick Haas und Simon Haslauer vom TSV Tie-
fenbach harmoniert.  
Den Kindern macht das Training sehr viel Spaß. Überdies erlernen sie 
die Grundlagen des Fußballsports. Der Erfolg spricht sich herum: 
 Regelmäßig kommen neue interessierte Nachwuchskicker hinzu.



F-Jugend 
Ebenfalls seit September 2024 gibt es eine Spielergemeinschaft zwi-
schen der DJK Ast und dem TSV Tiefenbach im Bereich der F-Jugend. 
Den jüngeren F-Jugendjahrgang (F2) trainieren Tillmann Antony und 
Michael Duttenhöfer aus Tiefenbach, den älteren Jahrgang (F1) die 
Aster Übungsleiter Steve Oppermann und Matthias Palme. Auch hier 
klappt die wiedereingeführte Kooperation sehr gut. Dank der enga-
gierten Trainerarbeit machen die Kinder große Fortschritte. 

Text: Simon Haslauer

Ab September wird Jessica Frank wieder eine neue Gruppe für Kinder 
ab 6 Jahren gründen. Anmeldungen hierfür sind ab jetzt möglich.  
Die Gruppen „Dancing Stars“ und „Girls on Fire“ bereiten sich aktuell 
auf einen Auftritt am 15. März beim Wettbewerb „Jugend gestaltet 
Freizeit“ in der Alten Kaserne in Landshut vor.  
Alle Gruppen starten demnächst ihr Training für die nächste große 
Aufführung im Juli 2026. Der genaue Termin wird noch bekannt ge-
geben. 
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NEUES AUS DER TENNISABTEILUNG 
Die Tennisabteilung des TSV freut sich über Verstärkung im Team: 
Martin Mardofel übernimmt die Position des Jugendwarts und wird 
in Zukunft die Nachwuchsarbeit aktiv unterstützen. Dabei steht er 
Norbert Haslauer zur Seite, um das Training und die Entwicklung jun-
ger Talente weiter voranzutreiben. 
Zusätzlich hat Martin Mardofel erfolgreich die Prüfung zum C-Ober-
schiedsrichter beim Deutschen Tennis Bund (DTB) bestanden – eine 
großartige Leistung, die unsere Abteilung bereichert. 
Wir heißen Martin herzlich im Team des TSV willkommen und dan-
ken ihm für sein Engagement! 

NEUES AUS DER JUGENDABTEILUNG 
Jazzdance 
Die Jazztanzgruppen des TSV Tiefenbach wachsen weiter. Aktuell 
trainieren bei Jessica Frank 83 Schülerinnen und Schüler. Und es dür-
fen gerne mehr werden! Denn bei den Jazz Kids (ab 6 Jahren) und 
bei den Girls von Fire (ab 16 Jahren) sind noch Plätze frei. Alle ande-
ren Gruppen sind voll. Die aktuellen Trainingszeiten sind:  
Montags:      16:15 – 17:15      Starlights  
                        17:15 – 18:15      Dancing Stars  
                        18:15 – 19:15      Girls on Fire  
Dienstags:   16:00 – 16:45      Jazz-Kids 
                        16:45 – 17:30      Tanzende Schmetterlinge 
                        17:30 – 18:45      Jazz-Stars  

Die Springmäuse suchen Verstärkung 
„Springmäuse“ – so heißt die Kinderturngruppe des TSV Tiefenbach 
für Kinder im Alter von 4 bis 7 Jahren. Alle Jungen und Mädchen, die 
Lust auf bunte Bewegungsspiele und turnerische Übungen haben, 
sind hier herzlich willkommen! Sie treffen sich jeden Donnerstag in 
der Sporthalle des TSV Tiefenbach: Von 14:45 bis 15:45 Uhr die Vier- 
bis Fünf-Jährigen und von 15:45 Uhr bis 16:45 Uhr die Sechs- bis Sie-
ben-Jährigen.  
Nun sucht das Kursleiter/innen-Team Verstärkung! Ein Übungsleiter-
schein ist erwünscht, aber nicht erforderlich. Viel wichtiger sind Zu-
verlässigkeit, Motivation und Spaß an spielerischer und sportlicher 
Bewegung mit Kindern. Interesse? Dann bitte schnell melden bei 
Meike Rauch (0179/1199137) oder Gerlinde Haas (0176/70030952).

NEUES AUS DEM FREIZEITSPORT 
Qigong – „mit Herz und Achtsamkeit“ 
In der Qigong-Stunde von Marlies Classen, immer donnerstags von 
9 Uhr bis 10:15 Uhr (außer in den Schulferien) sind noch Plätze frei, 
eine kostenlose Schnupperstunde ist jederzeit möglich. Im Kurs er-
lernen die Kursteilnehmer/innen verschiedene Arten des stillen und 
bewegten Qigongs, trainieren so Achtsamkeit und Körperwahrneh-
mung und harmonisieren durch die Kombination aus Bewegung, 
 Atmung und Vorstellung die Lebensenergie, das Qi.  
Interessiert? Dann melde dich gerne an, telefonisch unter 0160-
99148735 oder 08709-95106.



Functional Fitness jetzt auch donnerstags 
Seit dem Start Ende Oktober 2024 wurde der Kurs „Functional Fit-
ness“ mit Holger Werosta immer beliebter. Die Dienstagstermine 
waren immer ausgebucht. Daher bietet der Ernährungsberater und 
Personal Trainer aus Tiefenbach nun seit 13. März ein weiteres Trai-
ning unter der Woche an: donnerstags ab 18:15 Uhr in der TSV Turn-
halle. Die erste Schnupperstunde ist wie immer kostenfrei, danach 
kann eine 10er Karte erworben werden für 100 € für TSV-Mitglieder 
bzw. 130 € für Nicht-Mitglieder. 
Aufgrund der großen Nachfrage und wegen besserer Planbarkeit ist 
für die Teilnahme am Dienstag wie am Donnerstag eine Vorab-An-
meldung bei Holger Werosta unbedingt erforderlich, telefonisch 
 unter 0151 / 10 62 45 08. Weitere Infos sind zu finden unter 
www.lieberfitundgesund.de

Yoga auf dem Stuhl –  
Schnupperstunde am 7.4.2025 
Ab dem 28. April jeweils montags von 10:15 bis 
11:30 Uhr bietet Alexandra Baumüller im Yoga- 
und Fitnessraum (2. OG) des TSV Sportheims 
„Yoga auf dem Stuhl“ an. Für diese Art des Yoga 
wird ein Stuhl als Hilfsmittel hinzugenommen. 
Die Übungen eignen sich daher besonders für 
Menschen, denen es aufgrund körperlicher Ein-
schränkungen, z.B. Alter, Übergewicht oder nach einer Operation 
bzw. Verletzung nicht möglich ist, Yoga in seiner herkömmlichen 
Form auszuführen. Durch die Übungen mit dem Stuhl werden Be-
weglichkeit, Gleichgewicht sowie Muskelaufbau gefördert. Neugie-
rig? Dann melde Dich für die Schnupperstunde am 7. April 2025 von 
10:15 bis 11:30 Uhr bei Alexandra Baumüller an, telefonisch unter 
0179 3232581 oder per E-Mail an info@yoga-alex.de. Geplant sind 
vorerst fünf Termine. Kosten für die fünfteilige Einheit: 40 € für TSV 
Mitglieder / 60 € für Nichtmitglieder.

19



Edelweiß Zweikirchen 
Jahreshauptversammlung 2025 
Ende Januar fand die Jahreshauptversamm-
lung des Schützenvereins Edelweiß Zweikir-
chen statt, zu der Schützenmeister Harald 
Straßer die Ehrengäste und zahlreiche Mitglieder im Landgasthof 
Hahn begrüßen konnte. Nach einem gemeinsamen Essen erinnerte 
er an viele Veranstaltungen im vergangenen Jahr und blickte insbe-
sondere auf das 125-jährige Gründungsfest zurück, das von 07.-09. 
Juni 2024 drei Tage lang in Zweikirchen gefeiert wurde. 
Im Anschluss berichtete Sportleiter Michael Mayer wieder über sehr 
gute Leistungen und Ergebnisse bei den Deutschen, Bayerischen, Nie-
derbayerischen und Gau-Meisterschaften und den Rundenwettkämp-
fen, die sehr erfolgreich abgeschlossen wurden. 
Im Bericht des Böllerschussmeisters Peter Kaltenbacher waren zahl-
reiche Aktivitäten enthalten, bei denen es dank des durchweg diszip-
linierten Auftretens zu keinerlei Unfällen gekommen ist. Darauf folgte 
der Kassenbericht von Christian Reitmaier, 1. Kassier, dem die Kassen-
prüfer eine korrekte und übersichtliche Kassenführung bescheinigten. 
Er und die Vorstandschaft wurden einstimmig entlastet. 
In ihrem Grußwort gratulierte Bürgermeisterin Brigit Gatz zu den 
sportlichen Erfolgen und dankte den Ehrenamtlichen für ihre Tätigkeit, 
bevor Heinke Gschlößl, 1. Gauschützenmeisterin, die Grüße des 
Schützengaus Landshut übermittelte. Zudem wurden einige Mitglie-
der für ihre 25-, 40-, 50- bzw. 60-jährige Mitgliedschaft beim Bayeri-
schen Sportschützenbund und Deutschen Schützenbund geehrt. 
Darüber hinaus standen Neuwahlen – geleitet von Bürgermeisterin 
Brigit Gatz – auf der Tagesordnung, bei der die bisherige Vorstand-
schaft in ihren Ämtern bestätigt und wiedergewählt wurde. Nach dem 
Ausscheiden von Lisa Kaltenbacher wurde Lena Straßer zur 2. Schrift-
führerin gewählt. 
Nachdem die zahlreichen neuen Jungschützen einen Erinnerungspo-
kal anlässlich ihres Schützenstarts erhalten haben, folgte der Höhe-
punkt des Abends mit der Bekanntgabe der Sieger des Königs- und 
Pokalschießens, wobei Matthias Aimer mit einem 90,8-Teiler zum neu-
en Schützenkönig proklamiert wurde. Es folgten Lena Straßer (98,0-
Teiler) und Harald Straßer (196,1-Teiler) auf den Rängen 2 und 3. 

Die weiteren Titelträger im Überblick: 
• Luftgewehr-Vereinspokal: Sophie Mayer (32,3-Teiler) 
• Luftpistolen-Vereinspokal: Jonas Sedlmaier (248,2-Teiler) 
• Anderl-Mayer-Wanderpokal: Lena Straßer (27,2-Teiler) 
• Vereinsmeisterin Luftgewehr: Lena Straßer (Ringdurchschnitt: 

199,4/200) 
• Vereinsmeisterin Luftpistole: Sophie Mayer (Ringdurchschnitt: 

184,1/200) 
Im Anschluss wurden alle Titelträger gebührend gefeiert und der 
stimmungsvolle Abend fand erst in den frühen Morgenstunden sei-
nen Ausklang.
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Willi Pirkl zum Ehrenmitglied ernannt 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 2025 wurde Willi Pirkl zum 
Ehrenmitglied des Schützenvereins Edelweiß Zweikirchen ernannt. 
Als Zeichen der Anerkennung für seinen unermüdlichen und tatkräf-
tigen Einsatz für den Verein, beispielsweise bei sämtlichen Bauprojek-
ten wie dem Schießstandumbau oder der Anfertigung der Königs- 
scheiben, überreichte Schützenmeister Harald Straßer Willi Pirkl eine 
Urkunde und dankte ihm für sein langjähriges Engagement im Schüt-
zenverein.



Ehrungen für Böllerschützen 
Bei der kürzlich stattgefundenen Jahreshauptversammlung des 
Schützengaus Landshut erhielten einige Mitglieder der Böllergruppe 
von Edelweiß Zweikirchen eine Ehrung. 
So wurden Gerhard Aimer, Harald Straßer, Siegfried Junge, Elke Maier, 
Martina Kaltenbacher und Cornelia Mayer für besondere Verdienste 
(25 Jahre) um das Böllerwesen mit der Verdienstnadel in Silber des 
Bayerischen Sportschützenbundes ausgezeichnet.
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v.l.n.r.: Schützenmeister Harald Straßer, Ehrenmitglied Willi Pirkl, 
 2. Schützenmeister Gerhard Aimer)



DJK Ast 
Fußball | Trainingslager 2025 
Fußballer bereiten sich in Kroatien auf  
Restsaison vor 
Nach der Faschingswoche stand für die Fußballer der DJK Ast das Win-
tertrainingslager auf dem Programm. Dazu machten sich knapp 40 
Spieler der beiden Herren-Mannschaften und A-Junioren sowie Trai-
ner und Betreuer am Aschermittwoch auf den Weg nach Kroatien, wo 
man im Hotel Park Plaza Belvedere in Medulin fünf Tage lang ideale 
Trainingsbedingungen vorfand, um sich bestmöglich auf die anste-
henden Aufgaben in der Kreisklasse Landshut vorzubereiten. 
Nach dem Morgenlauf wurde in abwechslungsreichen Trainingsein-
heiten an der Form für die Restsaison gefeilt, zudem standen drei Test-
spiele auf dem Programm, die positiv gestaltet werden konnten. In 
den abendlichen Mannschaftsspaziergängen ließ man das Erlebte 
noch einmal gemeinsam Revue passieren.  
Abseits des Platzes kam selbstverständlich auch der gesellige Teil kei-
nesfalls zu kurz. Neben gemütlichem Beisammensein in der Freizeit 
ging es für das ganze Team am Freitagnachmittag zum Paintball, wo-
bei die Gruppe sichtlich Spaß hatte. Der letzte Abend wurde dann für 
einen Besuch der Stadt Pula genutzt, bevor das Team am Sonntagvor-
mittag schließlich wieder die Reise in Richtung Heimat antrat. 

Das Fazit zum diesjährigen Trainingslager, das eine optimale Kombi-
nation aus sportlicher Anstrengung einerseits und Teamgeist und Zu-
sammenhalt andererseits bot, fällt durchweg positiv aus. Alle blicken 
gerne auf die vergangenen Tage am kroatischen Meer zurück und 
freuen sich auf die kommenden Spiele im Ligabetrieb. 
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Neue Trainingsklamotten für Fußball-Herren 
Die Fußballer der 1. und 2. Mannschaft dürfen sich über neue Trai-
ningsklamotten freuen, die von der Firma birkle+thomer bauten-
schutz aus Tiefenbach gesponsert werden und bereits im Trainings- 
lager in Kroatien für einen geschlossenen Auftritt sorgten. 
An der Stelle möchte sich das ganze Team nochmals herzlich bei Ge-
schäftsführer Florian Resch für das großzügige Engagement bedan-
ken.

v.l.n.r.: Florian Resch, die Kapitäne Thomas 
Ruhland, Alois Dreier und Niklas Dennerl sowie 

Fußball-Abteilungsleiter Harald Straßer



Showtanz 
Ein gelungener Start in die Auftrittssaison – 
Rückblick auf das 20. Showtanzfestival 
Mit einem beeindruckenden Jubiläum starteten die Aster Showtanz-
gruppen in die diesjährige Auftrittssaison: Am 4. Januar 2025 fand das 
20. Showtanzfestival in der Doppelturnhalle Kronwinkl statt, wo 50 
Gruppen mit über 780 Tänzerinnen und Tänzern begrüßt werden 
konnten und gemeinsam ein unvergesslicher Tag erlebt wurde. 
Nach der feierlichen Eröffnung durch die Zicken de Luxe um 11 Uhr 
zeigten die Tanzgruppen ein abwechslungsreiches Programm – von 
mitreißenden Choreografien bis hin zu spektakulären Hebefiguren. 
Vor einem begeisterten Publikum wurde bis nach Mitternacht ge-
tanzt. Besonders freute man sich über den ersten Auftritt der neu ge-
gründeten Honey Teens, die gemeinsam mit den Honey’s das 
Publikum mit ihrem Showtanz verzauberten. 
Auch in den letzten Wochen waren die Gruppen fleißig unterwegs 
und traten bei zahlreichen Veranstaltungen auf – von Geburtstagen 
über Seniorennachmittage bis hin zu weiteren Showtanzfestivals. Ins-
gesamt durften rund 20 bis 25 Auftritte absolviert werden. 
Nach einer kurzen Ver-
schnaufpause geht es 
ab März wieder ins Trai-
ning, um sich auf die 
kommende Faschings-
saison vorzubereiten. 
Dafür werden noch mo-
tivierte Tänzerinnen und 
Tänzer gesucht! Hast du 
Lust, dabei zu sein? 
Dann melde dich gerne 
unter 0160 8000028 – 
wir freuen uns auf dich!
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Sommerfest 2025 
Sommerfest am Sportgelände 
Von 11. bis 13. Juli 2025 findet wieder das jährliche Sommerfest der 
DJK Ast statt. An den drei Festtagen am Aster Sportgelände erwartet 
alle Besucher abwechslungsreicher Sport, tolle Stimmung im Bierzelt 
sowie musikalische Unterhaltung. 
Die DJK Ast arbeitet bereits fleißig am Programm und freut sich, dies 
demnächst bekannt zu geben!
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Faschingsveranstaltungen 2025 
Stimmungsvolle Faschingsveranstaltungen bei der DJK Ast 
Auch in diesem Jahr war in der Faschingszeit wieder einiges bei der 
DJK Ast geboten. So fand am 22. Februar 2025 der traditionelle Sport-
lerball im Pfarrheim statt, bei dem die Band „Hot Sugar“ für eine tolle 
Stimmung bei den zahlreichen Besuchern und eine stets gefüllte 
Tanzfläche sorgte. Daneben gaben die „Honey's“ ihr aktuelles Pro-

gramm zum Besten und bei der Tombola konnten viele verschiedene 
Preise gewonnen werden. 
Eine Woche später, am 02. März 2025, waren alle jungen Gäste zum 
Kinderfasching eingeladen, der ebenfalls mit einer Tombola sowie 
Spielen, Musik und Auftritten der Aster Showtanzgruppen ein ab-
wechslungsreiches Programm bereithielt. 



Kulturkreis Gemeinde Tiefenbach 
Lichtanzünden mit Weihnachtsmarkt  
Das öffentliche Anzünden der Lichter am Baum, organisiert vom Kultur-
kreis, hat in Tiefenbach schon Tradition. Heuer waren erstmals die Orts-
vereine am Geschehen beteiligt. Drei Pavillons wurden zu Buden 
umgestaltet, in denen es verschiedenste weihnachtliche Getränke, Leb-
kuchen und Grillwürstchen gab. 

Das Trompeten- Quartett Walter Ruhland eröffnete mit festlichen Wei-
sen, gefolgt von den Bachstrolchen vom Kindergarten. Kinderhausleite-
rin Melanie Hilkinger brachte 18 kleine Sängerinnen und Sänger mit auf 
die Bühne. Beschwingt ging es weiter mit Katharina Anneser und den 
Astwerk-Spatzen; die 40 Sänger steigerten sich vom besinnlichen „Seht 
die gute Zeit ist nah“ zu einem gelungenen „Advents-Rap“. Dafür gab es 
für die 40 Kinder reichlich Applaus. Im Dämmerlicht des untergehenden 
Tages zündete Bürgermeisterin Birgit Gatz symbolisch eine Kerze an und 
im selben Moment leuchtete das Lichtermeer am Baum. In Begleitung 
der evangelischen Pfarrerin Hofacker segnete Pfarrer Gabrüsch das Licht 
und die Besucher des Marktes und bereitete somit den Weg in eine hof-
fentlich gemütliche Zeit – eine Zeit der Besinnung.
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Maifest mit Maibaumaufstellen 

Am 1. Mai steht die Ortsmitte wieder im Mittelpunkt des dörflichen Ge-
schehens und zwar in Zusammenarbeit der Ortsvereine Tiefenbachs mit 
der Wirtsfamilie Letic. Ab 11.30 Uhr gibt’s Mittagstisch, Kaffee und Ku-
chen und um 14 Uhr wird der neue Baum mit vereinten Kräften aufge-
stellt. Das Restaurant ist geöffnet und auf dem Dorfplatz laden Tische 
und Bänke zum Verweilen ein.

2. Radeln Sie 21 Tage lang so viel wie möglich 
– egal ob zur Arbeit, zum Einkaufen oder in 
Ihrer Freizeit. 

3. Erfassen Sie Ihre Kilometer bequem mit der 
kostenlosen STADTRADELN-App. 

Ob Sie täglich radeln oder gerade erst anfan-
gen – jeder Kilometer zählt! Und das Beste: Es 
spielt keine Rolle, wo Sie fahren. Jeder Weg 
trägt dazu bei, unsere Region lebenswerter zu 
machen. 

Wer kann mitmachen? 
Alle, die im Landkreis Landshut leben, arbeiten, 
zur Schule gehen oder einem Verein angehö-
ren. 

Preise für die Sieger 
Auch dieses Jahr gibt es wieder attraktive Preise für die besten Teams 
und Einzelteilnehmer! Die genauen Preise werden noch bekannt ge-
geben – bleiben Sie gespannt! 

Jetzt anmelden und losradeln! 
Registrieren Sie sich einfach unter www.stadtradeln.de/landkreis-
landshut und starten Sie durch! 
Lassen Sie uns gemeinsam zeigen, wie viel Freude das Radfahren 
macht und wie viele Vorteile es bietet. Im vergangenen Jahr haben 
wir zusammen beeindruckende 230.000 Kilometer zurückgelegt – 
schaffen wir dieses Jahr noch mehr? 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
André von Mensenkampff, 
Ihr Klimaschutzmanager vom  
Landkreis Landshut 
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STADTRADELN 2025 
Gemeinsam in die Pedale treten!  
Es ist wieder soweit! Vom 22. Juni bis 12. 
 Juli 2025 heißt es: Rauf aufs Rad und Kilo-
meter sammeln! Der Landkreis Landshut 
nimmt erneut am beliebten Wettbewerb STADTRADELN teil, und wir 
laden Sie herzlich ein, mitzumachen. 
So funktioniert es: 
1. Bilden Sie ein Team (mind. 2 Personen) oder schließen Sie sich 

 einem bestehenden Team an. 
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Zuständigkeiten für die Einreichung von Bauanträgen 
Die Zuständigkeiten können der nachfolgenden Tabelle entnommen wer-
den: 
                                                                      Digitale                       Einreichung in 
                                                                      Einreichung              Papierform 
Bauantrag                                                  Landratsamt            Landratsamt 
                                                                      (statt Gemeinde)          (statt Gemeinde) 
Antrag auf Vorbescheid                         Landratsamt            Landratsamt  
(Baurecht)                                                 (statt Gemeinde)          (statt Gemeinde) 
Antrag auf Teilbau-                                  Landratsamt             Landratsamt 
genehmigung 
Vorlage von Unterlagen im                  Landratsamt             Gemeinde 
Genehmigungsfreistellungs-               (statt Gemeinde) 
verfahren 
Anträge auf isolierte Ausnahme         Landratsamt            Gemeinde 
 oder isolierte Befreiung vom              (statt Gemeinde) 
Bebauungsplan sowie auf  
isolierte Abweichung von  
örtlichen Bauvorschriften 
Anträge auf isolierte Abwei-                Landratsamt             Landratsamt 
chung von Bauordnungsrecht 
(außer örtlichen Bauvorschriften) 
Antrag auf Verlängerung der               Landratsamt             Landratsamt 
Geltungsdauer einer Bau- 
genehmigung, einer Teilbau- 
genehmigung oder eines  
Vorbescheids 
Baubeginnsanzeige                                Landratsamt            Landratsamt  
Anzeige der Nutzungsaufnahme             Landratsamt            Landratsamt  
Beseitigungsanzeige                              Nur Landratsamt        Landratsamt 
                                                                      (statt beiden)             und Gemeinde 
Abgrabungsantrag                                  Landratsamt             Landratsamt  
                                                                      (statt Gemeinde)         (statt Gemeinde) 
Vorlage von Unterlagen zur                 Landratsamt             Gemeinde 
genehmigungsfreien                             (statt Gemeinde) 
Abgrabung 
Antrag auf Teilabgrabungs                   Landratsamt             Landratsamt 
genehmigung 
Antrag auf Vorbescheid                        Landratsamt             Landratsamt 
(Abgrabungsrecht)                                 (statt Gemeinde)          (statt Gemeinde) 
Anzeige des Abgrabungsbeginns      Landratsamt             Landratsamt 

(https://www.digitalerbauantrag.bayern.de/zustaendigkeitsaende-
rungen/index.php) 
Die Antragstellung erfolgt vollständig online über Ihren Browser. Es handelt 
sich um einen Online-Assistenten, in dem ein Formular ausgefüllt wird. Das 
digitale Einreichen ist ausreichend, es bedarf keiner Dokumente in Papier-
form. Auch das Nachreichen von Unterlagen erfolgt online.  
Nach Aufruf des Online-Assistenten ist eine Anmeldung mit einem Nutzer-
konto erforderlich. Dadurch werden die im Papierantrag üblichen Unter-
schriften ersetzt. Der Digitale Bauantrag kann mit der BayernID und dem 
Unternehmenskonto auf ELSTER-Basis verwendet werden. Je nach beantrag-
ter Verfahrensart kann die digitale Antragstellung vom Entwurfsverfasser 
oder vom Bauherren selbst durchgeführt werden.  
Die Baugenehmigung wird weiterhin in Papierform erteilt.



Respekt vor der Natur  
Warum man in der Flur sowie im Wald auf den Wegen bleiben soll 
Immer öfter kann man beobachten, dass Spaziergänger (mit ihren Hun-
den) abseits der Wege unterwegs sind – und vielen ist nicht einmal be-
wusst, dass sie sich damit in einer rechtlichen Grauzone bewegen. Unsere 
Wälder, Wiesen und Felder sind nicht nur Erholungsräume für Menschen, 
sondern vor allem Lebensräume für unser heimisches Wild wie Rehe, 
Feldhasen, Fasane, usw. Sie alle brauchen Rückzugsorte, um äsen, ruhen 
und sich fortpflanzen zu können. Doch wenn Spaziergänger mit ihren 
Hunden querfeldeinlaufen, bricht diese Ruhe abrupt zusammen. 

Saisonrückblick 2024  
Kitzrettung Ast-Gundihausen-Vilsheim e.V. 
Knapp 8 Wochen lagen im Jahr 2024 zwischen unserem ersten Einsatz 
Ende April und dem letzten Flug am 19. Juni. In dieser Zeit sind wir an  
18 Tagen früh morgens in den Revieren Ast, Gundihausen 1, Gundihau-
sen 2 und Vilsheim parallel mit zwei Drohnenteams unterwegs gewesen, 
um Kitze und andere Jungtiere vor der Mahd zu retten. 
Obwohl dies unsere erste Saison als Verein mit eigenen Drohnen war, 
hat alles wunderbar geklappt und darauf können wir als Verein stolz sein. 
Insgesamt konnten wir 24 Kitze sichern und weitaus mehr zur Mahd aus 
der Wiese sprengen und somit vergrämen, um sie vor dem Mähtod zu 
retten. 
Die Bereitschaft zum Helfen war bereits vor den ersten Mähterminen so 
groß, dass wir mit 8 Drohnenpiloten und knapp 40 „Läufern“ in die Sai-
son starten konnten. 
Unser herzlicher Dank geht 
an allen ehrenamtlichen Hel-
fern und die Jäger für ihren 
großartigen Einsatz, ebenso 
an die Landwirte für die gute 
Zusammenarbeit. 
Das Wetter hat vielen Land-
wirten im Frühjahr 2024 
 einen Strich durch die Rech-
nung gemacht. Knapp  
4 Wochen lang war es auf- 
grund von Regen nicht möglich zu mähen und die Prognosen waren so 
unzuverlässig, dass wir öfter mal bereits in den Startlöchern standen, 
aber dann doch kurzfristig alles abgesagt wurde. 
Es waren intensive und anstrengende Wochen, aber die schönen Erleb-
nisse mit allen zusammen entschädigen das alles. 
Falls du dich auch bei uns engagieren möchtest, kannst du dies mit einer 
Mitgliedschaft, einer Spende oder deiner aktiven Mithilfe im Verein tun. 
Wir suchen noch Drohnenpiloten und Helfer! Falls du Interesse hast, 
kannst du dich gerne per E-Mail: kitzrettung-agv.gmx, via Instagram: kitz-
rettung_agv_e.v. oder über die jeweiligen Revierpächter bei uns melden. 
Wir freuen uns schon jetzt auf die kommende Saison 2025!
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Wildtiere reagieren auf Störungen instinktiv mit Flucht. Hier werden in 
der Winterzeit unnötig Energiereserven, die für das Überleben notwen-
dig sind, verbrannt. Im Frühjahr, während der Setz und Brutzeit, sind 
Jungtiere besonders gefährdet. Wird ein Kitz von einem Hund aufgestö-
bert oder ein Gelege zerstört, kann das den Verlust einer ganzen Gene-
ration bedeuten. 
Laut dem Bayerischen Naturschutzgesetz endet das Betretungsrecht von 
Wäldern, Wiesen und Feldern, wenn es zu einer Beeinträchtigung der 
Natur oder einer Gefährdung des Wildes sowie anderer Interessen, wie 
etwa der Land- und Forstwirtschaft kommt. 
Die Bitte der Jägerschaft daher: 
– Bleiben Sie mit Ihrem Hund auf den Wegen 
– Führen Sie ihn insbesondere in sensiblen Zeiten 

(Winter, Brut- und Setzzeit) an der Leine 
– Respektieren Sie Wildruhezonen 
Die Natur gehört uns allen – aber das Wild hat keine Stimme. Es 
liegt an uns, ihm diesen Respekt entgegenzubringen
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Der Fledermausschutz im Landkreis braucht  
Unterstützung  
Wenn der Tag endet, beginnt die Zeit der Fledermäuse. Faszinierende Ge-
schöpfe, die mit erstaunlichen Techniken nachts auf Insektenjagd gehen, 
die aber auch aufgrund ihrer spezialisierten Lebensweise besonderen 
Schutz benötigen. 
Fledermäuse haben für ihre Unterschlüpfe keine großen Ansprüche, in 
von Menschen besiedelten Gebieten reichen oft Spalten an Häusern, zum 
Beispiel hinter Fensterläden. Besonders beliebte Tagesverstecke sind ge-
räumige Dachböden von Kirchen, zu finden sind die Tiere aber auch an 
normalen Wohnhäusern und in Baumhöhlen. Fledermäuse sind sehr 
standortstreu und bewohnen ihre Quartiere oft schon seit vielen Genera-
tionen. Geht ihnen ein Standort verloren, kann es sein, dass sich ganze Ko-
lonien auflösen. 
Daher sind die Tiere speziell durch Renovierungen und Umbauten an 
Quartiergebäuden bedroht und stehen unter besonderem Schutz. Die 
Koordinationsstelle für Fledermausschutz Südbayern setzt sich für die Tie-
re ein, berät Bauherren bei der fachgerechten Kontrolle und Planung, er-
mittelt Standorte, und ist hier immer wieder auf die Mitarbeit von 
Fledermausschützern vor Ort angewiesen. 
Obwohl zahlreiche Vorkommen an Fledermäusen im Landkreis Landshut 
bekannt sind, ist es uns nur schwer möglich, diese auch regelmäßig zu 
besuchen, die Koloniegröße und Fledermausart zu ermitteln. 
Daher ist die Koordinationsstelle für Fledermausschutz in Südbayern auf 
die Kooperation mit interessierten Bürgern im Bereich Fledermausschutz 
angewiesen. So ist es eine wertvolle Hilfe für den Fledermausschutz, 
wenn Fledermausfunde oder Beobachtungen gemeldet werden. Man-
chem gelingt es sogar, die abends aus ihrem Versteck ausfliegenden Fle-
dermäuse zu zählen. Die Meldungen können dann der Fledermaus- 
koordinationsstelle bzw. der Fledermausbeauftragten des Landkreises 
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Landshut telefonisch oder per email mitgeteilt werden (Irene Wagenson-
ner, Tel. 08708/928158; Mail sonnenwagen@t-online.de) oder über die 
Gemeinde die dann alles weiter veranlässt. Alle Daten fließen dann in eine 
bayernweite Fledermaus-Datenbank ein und tragen dazu bei, mehr Wis-
sen über die Verbreitung und den Schutz dieser Tiere zu sammeln. 
Nützlich sind Fledermäuse allemal, denn eine kleine Fledermausart ver-
tilgt pro Nacht etwa 5000, eine große sogar etwa 8000 Mücken. 
Die Koordinationsstelle für Fledermausschutz sucht in Kooperation mit 
der Unteren Naturschutzbehörde Bürgerinnen und Bürger, die sich im 
Fledermausschutz engagieren wollen. Nähere Infos über Koordinations-
stelle oder Gemeinde.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Tiefenbacher Gemeindeblattes April – Juni 2025  
ist Mittwoch, der 28. Mai 2025. Senden Sie Ihre Beiträge bitte pünktlich an  

E-Mail: vorzimmer@tiefenbach-gemeinde.de.  

Erscheinungstermin: Ende Juni 2025 – Kürzungen und Veränderungen der Artikel behalten wir uns vor.

Großes Mausohr 
Foto: Andreas Zahn – Koordinationsstelle für Fledermausschutz Südbayern
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Veranstaltungen April 2025
03.04.2025          20:00        Reitergruppe Ast – Monatsversammlung 
05.04.2025          08:00        RamaDama – Ortsreinigungsaktion 
05.04.2024          20:00        KLJB Ast – Theater 
06.04.2024          19:30        KLJB Ast – Theater 
11.04.2025          19:30        Glöckerlverein Tfb. – Monatsversammlung im LA vie 
12.04.2025          20:00        KLJB Ast – Theater 
13.04.2025          19:30        KLJB Ast – Theater 
16.04.2025                             Grundschule Kronwinkl – Elternsprechtag 
17.04.2025                             Mittelschule Ast – Elternsprechtag + 4. Klassen 
17.04.2025          17:30        Edelweiß Zweikirchen – Ostereierschießen 
18.04.2025                             FF Tiefenbach – Karfreitagsfischgrillen am Feuerwehrhaus 
19.04.2025          14:00        Naturfreunde Landshut – Ostereierschießen Schloßberghütte 
21.04.2025          14:30        PV Steinzell – ökumenischer Emmausgang in Tiefenbach 
27.04.2025          14:00        Reitergruppe Ast – Georgiritt

Veranstaltungen Mai 2025
01.05.2025          11:00        Ortsv. Tiefenbach – Maibaumaufstellen 
01.05.2025          11:00        FF Ast – Maifeier 
01.05.2025          12:00        Ortsv. Zweikirchen – Maifeier mit Maibaumaufstellen 
08.05.2025          20:00        Reitergruppe Ast – Monatsversammlung 
09.05.2025                             Grundschule Kronwinkl – Schulfest 
09.05.2025          19:30        Glöckerlverein Tfb. – Monatsversammlung im LA vie 
09.05.2025          19:30        KLJB Ast & KSK Ast – Maiandacht 
10.05.2025          18:30        FF Ast u. FF Tiefenbach – Florianiamt 
16.05.2025                             Grundschule Kronwinkl – Ausweichtermin Schulfest 
16.05.2025          18:00        NaturFreunde Landshut – Maiandacht i.d. Kapelle Schloßberg mit 

anschl. Biergartenbetrieb 
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Veranstaltungen Juni 2025
01.06.2025                             KSK Ast – Kriegerjahrtag 
01.06.2025                             Offenes Astwerk – Chorfreizeit Astwerkspatzen 
05.06.2025          19:30        Offenes Astwerk – Planungstreffen 
05.06.2025          20:00        Reitergruppe Ast – Monatsversammlung 
06.06.2025                             PV Steinzell – Ehrenamtsempfang 
10.06.2025          07:30        PV Steinzell – Altötting-Wallfahrt 
11.06.2025          14:00        Seniorentreff Ast – DJK Sportheim 
13.06.2025          19:30        Glöckerlverein Tfb. – Monatsversammlung 
15.06.2025          09:30        KSK Tiefenbach – Kriegerjahrtag 
19.06.2025          09:00        Fronleichnamsprozession in Ast – PV Steinzell 
20.06.2025          18:00        TSV Tiefenbach – Sonnwendfeier 
22.06.2025          09:00        PV Steinzell – Fronleichnahmsprozession in Eching 
27.06.2025          15:00        Offenes Astwerk – Im Wald mit dem Grüffelo 
27.06.2025          19:00        Ortsv. Zweikirchen – Dorffest mit Sonnwendfeier 
28.06.2025          18:00        KSK Zweikirchen – Kriegerjahrtag 
28.06.2025          19:00        Unzertrennliche Ast – Sonnwendfeier 
29.06.2025          13:00        NaturFreunde Landshut – Sommerfest mit Kinderprogramm in der Schloßberghütte 
30.06.2025          19:00        Kinderhaus Bachstrolche – Elternabend für die neuen Bachstrolche-Eltern 

17.05.2025          10:00        Kinderhaus St. Georg – Kinderhausfest 
18.05.2025                             Erstkommunion in Ast/Tiefenbach 
23.05.2025          19:00        TSV Tiefenbach – Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 
29.05.2025                             Erstkommunion in Zweikirchen 
29.05.2025                             Offenes Astwerk – Chorfreizeit Astwerkspatzen 
30.05.2025                             Offenes Astwerk – Chorfreizeit Astwerkspatzen 
31.05.2025                             Offenes Astwerk – Chorfreizeit Astwerkspatzen

Parkinsongesprächsstunde am Dienstag, den 08.04.2025 um 17:00 Uhr findet im LA vie die nächste Parkinsongesprächsrunde statt.
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Mitarbeiter für das Bauamt (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit ein. 

Die Gemeinde Tiefenbach (4.100 Einwohner) im Landkreis Landshut  
stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Ihre Aufgaben: 
• Mitwirkung bei der Bauleitplanung (Bauleitplanverfahren) 
• Mitarbeit bei der Erarbeitung und Prüfung von Städtebaulichen Verträgen 
• Ausarbeitung der erforderlichen Beschlussvorlagen für die kommunalen Gremien, sowie Umsetzung der gefassten Beschlüsse 
• Allgemeine Verwaltungstätigkeiten im Bereich der Bauverwaltung 
• Mitwirkung, Betreuung gemeindlicher Bauvorhaben 
• Mitwirkung bei der Beantragung von Fördermitteln 
• Koordinierung von Umwelt- und Naturschutzmaßnahmen, inkl. Ausgleichsflächen 

Wir erwarten von Ihnen: 
• eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder vergleichbare Qualifikation 
• Engagement und selbstständiges, verantwortungsbewusstes Arbeiten 
• Freude und Geschick im Umgang mit Bürgern, sowie serviceorientiertes Auftreten 
• gute Kenntnisse im Bereich der EDV-Standardanwendungen 
• Erfahrungen in der Kommunalverwaltung, umfassende Kenntnisse im Verwaltungsrecht, Erfahrung im Baurecht/Bauverwaltung  

wünschenswert 
• selbstständiges, ergebnisorientiertes Arbeiten 
• sehr gute und sichere Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift 

Wir bieten Ihnen: 
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis bei gleitender Arbeitszeit 
• Eingruppierung nach dem TVöD und den persönlichen Voraussetzungen, einschließlich der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 

Dienstes 
• ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet an einem modernen Arbeitsplatz 
• Möglichkeiten zu Fort- und Weiterbildung 
 

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte an die Gemeinde Tiefenbach, Personalamt, Hauptstraße 42, 
84184 Tiefenbach oder per Mail an bewerbung@tiefenbach-gemeinde.de. Auskunft erteilt Frau Korber, Telefon: 08709/9211-18. 


